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	Selbstverteidigung ohne Gewalt und ohne Wettkampf

Einen Vormittag lang durften die Vorschüler, Erstklässler und Zweitklässler in die Kunst des Aikido (Methode der japanischen Kampfkünste) hineinschnuppern. 
Statt " hart, starr, distanziert, wütend, schlapp oder ängstlich" zu reagieren, lernten die Kinder Stresssituationen kompetent und friedlich zu meistern. Auf der Matte erfuhren sie diese Strukturen körperlich zu erkennen und zu bewältigen, aber ohne  Wettkampf. Die Fallschulung ist Grundvoraussetzung, um überhaupt mit einem Partner üben zu können.
Außerdem helfen diese Falltechniken Verletzungen im Alltag, Sport und Spiel zu verhindern.
Die Kinder lernten miteinander zu üben, sich fair zu verhalten und die Verletzbarkeit zu berücksichtigen.

Bevor die Kinder in Partnerarbeit üben durften, mussten sie zur Ruhe kommen und „in sich gehen“. Erst als das gelungen war, durften sie die Übungen der Fallschulung mit dem Partner trainieren.
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